
 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung 
„Eine Chance fürs Leben“: ADG fördert fünf Lernende und ein Schulprojekt der 

Heinrich-Roth-Realschule plus 

 

Montabaur, 22. Juli 2026. Die Akademie Deutscher Genossenschaften e.V. (ADG) hat 

auch 2026 wieder Schülerinnen und Schüler der Heinrich-Roth-Realschule plus 

Montabaur mit ihrem Förderpreis „Eine Chance fürs Leben“ ausgezeichnet. Bereits zum 

18. Mal wurden Förderungen in Höhe von insgesamt 6.000 Euro vergeben – in den 

Bereichen Sport, Kreativität und Handwerk. Auch ein Lehrerprojekt, die Gestaltung eines 

Ruheraumes für alle Schülerinnen und Schüler, wurde unterstützt.  

 

„Talente sind ein Geschenk. Doch sie entfalten ihre Wirkung erst dann, wenn Menschen 

bereit sind, sie zu entdecken, zu entwickeln und an sich zu arbeiten“, sagte Ursula Pelzl, 

Leiterin Marketing und Kommunikation und ADG-Pressesprecherin bei der 

Preisverleihung im historischen Rittersaal von Schloss Montabaur. „Mit dem Förderpreis 

würdigen und ermutigen wir die ausgezeichneten Schülerinnen und Schüler. Sie bringen 

schon heute mit Neugier, Engagement und Ausdauer besondere Leistungen. Und wer 

weiß, vielleicht wir aus diesen besonderen Begabungen einmal ihr Beruf?“ 

 

Schulleiter Franz-Josef Gerz wandte sich an seine Schüler: „Ich bin stolz auf euch. Geht 

euren Weg mit Begeisterung weiter!“ Und bedankte sich für die langjährige Förderung 

und Würdigung der talentierten Lernenden seiner Schule. 

 

Seit 2008 investiert die ADG ihr jährliches Weihnachtsbudget nicht in Kundengeschenke, 

sondern in die Förderung junger Talente. Seither wurden mehr als 100.000 Euro an 

Schülerinnen und Schüler vergeben, die in Bereichen wie Bildende Kunst, Musik, Sport, 

Werken oder naturwissenschaftlichen Disziplinen besonders talentiert sind. 

 

 

Auswahlprozess: Herzblut, Potenzial und Einsatz zählen 

Ausschlaggebend für die Auswahl der Preisträger aus 16 Bewerbungen von Schülern der 

Klassen 6-9 waren Kriterien wie die erkennbare Leidenschaft für das Thema, das 

persönliche Entwicklungspotenzial sowie die Sorgfalt bei der Gestaltung der Bewerbung.  

 

Alle ausgewählten Gewinnerinnen und Gewinner: 

• Lehrer René Molzahn erhält 3.000 Euro für das Projekt „Ruheraum für alle“ in 

der Schule. 

• Daniel Schneider, Moritz Meuer und Lena Calamusa dürfen sich über jeweils 

700 Euro für handwerkliche Arbeiten, Programmierarbeiten und 

Tischtennistraining freuen. 

• Jeweils 450 Euro gehen an Néle Josephine Stähler für ihren Reitsport und an 

Celina Blech für ihr Hobby Backen. 

 

 



 

 

 

 

 
 

 

Bildunterschrift: 

Bei der Vergabe des ADG-Förderpreises 2026 waren dabei: ADG Marketingexpertin Lena 

Dietz, Celina Blech, Ursula Pelzl, Leiterin Marketing und Kommunikation der ADG, 

Moritz Meuer, Lehrer René Molzahn, Daniel Schneider, Lena Calamusa, Néle Josephine 

Stähle und Schulleiter Franz-Josef Gerz (von links nach rechts). 

 

Foto: ADG/Olaf Nitz Fotografie 

 

 

Über die ADG: 

Die ADG gestaltet Weiterbildung mit einem klaren Ziel: Menschen und Organisationen 

erfolgreicher zu machen. Sie entwickelt Programme für Vorstände, Führungskräfte und 

Spezialisten – mit dem Anspruch, Wissen in Wirkung zu übersetzen. Praxisnah, fundiert 

und mit dem Blick für das, was wirklich zählt. Ergänzt wird das Bildungsangebot durch 

die ADG Business School. In Kooperation mit der Steinbeis-Hochschule bietet sie 

staatlich anerkannte Bachelor- und Masterstudiengänge, die Beruf und Studium 

verbinden – praxisnah, berufsverträglich und akademisch fundiert. Das Hotel Schloss 

Montabaur schafft den passenden Rahmen. Die barocke Schlossanlage verbindet 

historische Atmosphäre mit moderner Ausstattung, professionellem Service und 

persönlicher Gastlichkeit. Ein Ort für Konferenzen, Tagungen und Veranstaltungen. 

 

 

 

Informationen und Kontakt: 

Ursula Pelzl 

Pressesprecherin 

Akademie Deutscher Genossenschaften e.V. 

Schloss Montabaur 

56410 Montabaur 

Telefon: +49 2602 14-7862 

E-Mail: ursula.pelzl@adg-campus.de 

www.adg-campus.de 


